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Sonntag, 16.11.: 

TuS Asbach  –  SG Westerburg  (15 Uhr) 

Sonntag, 23.11.: 

TuS Asbach  –  SV Windhagen  (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 15. und 16. Spieltag, verbunden mit einem besonderer Gruß an 
unsere Gäste von der SG Westerburg und vom SV Windhagen sowie an 
die beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei ihren 
Entscheidungen wünschen. 
 
Unsere 2. Mannschaft ist diese Woche spielfrei und hat sich mit einem 
2:0-Erfolg gegen Windhagen II am vergangenen Sonntag bereits in die 
Winterpause verabschiedet. Die Hinrunde hatte etliche Höhen und 
Tiefen. Dennoch würde ich die Hinrunde als gelungen bezeichnen. Bei 
so vielen neuen Gesichtern aus der eigenen Jugend gehört es zum 
Entwicklungsprozess auch dazu, einmal eine vermeintlich unnötige 
Niederlage zu kassieren. 
 
Unsere erste Mannschaft hat in den vergangenen Wochen mehrfach 
aufhorchen lassen. Dem überzeugenden Heimsieg gegen den starken 
TuS aus Montabaur folgte ein wirklich starker Auftritt auf dem Bühl in 
Betzdorf, der leider nicht mit Punkten belohnt wurde, aber zweifelsfrei 
Lust auf den Endspurt vor der Winterpause macht. 
 
An den beiden folgenden Heim-Spieltagen begrüßen wir zunächst den 
Rheinlandligaabsteiger aus Westerburg. Nette Randnotiz, hier treffen 
die beiden derzeit fairsten Mannschaften der Bezirksliga aufeinander. 
Die Westerwälder belegen punktgleich mit uns den 5. Rang. Nach 
einem guten Saisonstart zeigten sie zuletzt durchwachsene Ergebnisse. 
Dennoch sollten wir vor einem starken Gegner gewarnt sein, der alles 
dafür geben wird, um heute den Bock umzustoßen. 
 
Und dann kommt am 1.Spieltag der Rückrunde der SV Windhagen zum 
Derby. Unsere Nachbarn haben als Aufsteiger aufhorchen lassen und 
belegen ebenfalls punktgleich mit uns den 7. Tabellenplatz. Eine 
beachtliche Leistung des Neulings, der uns zum Saisonauftakt verdient 
geschlagen hat. Nun ist aber Tag der Revanche.  
 
In diesem Sinne wünsche ich unserer Mannschaft einen erfolgreichen 
Jahresabschluss und allen Fans eine gute und gesunde Winterpause, 
 
     Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Am Freitagabend hat der TuS einmal mehr seine Heimstärke unter 
Beweis gestellt und das Verfolgerduell gegen den TuS Montabaur 
verdient mit 4:2 gewonnen. In einer spielerisch ansprechenden Partie 
zeigte die Mannschaft nach einer schwierigen Anfangsphase eine starke 
Reaktion und sicherte sich am Ende drei wichtige Punkte.  

Die Gäste aus Montabaur erwischten den besseren Start und setzten 
Asbach früh unter Druck. Folgerichtig fiel in der 31. Minute die Führung 
nach einem Eckball. Zuvor hatte Asbach aber Pech, als Rottscheidt mit 
einer abgerutschten Flanke nur den Pfosten traf. Erst gegen Ende der 
ersten Halbzeit kam man dann besser ins Spiel – und nutzte gleich die 
erste zwingende Aktion: Nach einem starken Solo von Leon Rottscheidt 
über die rechte Seite legte er quer auf Philipp Germscheid, der zum 1:1 
einschob (37.). Mit diesem Ergebnis ging es auch in die Pause. 

Nach dem Seitenwechsel trat dann Asbach deutlich verbessert auf. 
Schon bald nach Wiederanpfiff vergaben Moritz Kuhn und Fabian 
Eckloff jeweils eine Doppelchance und kurz darauf folgte die nächste 
große Möglichkeit nach einem sehenswerten Angriff über die rechte 
Seite. In der 68. Minute war es dann soweit: Über die linke Seite 
kombinierten sich Jan Kowalski und Moritz Kuhn stark durch, wobei 
Kuhn nur durch ein Foul gestoppt werden konnte. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Philipp Germscheid souverän zur 2:1-Führung. 

Nur wenig später folgte dann der schönste Angriff des Abends: Über 
mehrere Stationen landete der Ball bei Leon Rottscheidt, der überlegt zu 
Moritz Kuhn querlegte – und der schob eiskalt zum 3:1 (77.) ein. Zwar 
kam Montabaur in der 85. Minute noch einmal heran, doch die Asbacher 
Antwort folgte fast postwendend. Nach einem langen Abstoß von 
TuS-Keeper Christoph Haas und zwei Verlängerungen stand Bennet 
Lorenz goldrichtig und traf zum 4:2-Endstand (88.). 

„Waldi“ Komor: „Unterm Strich war es ein verdienter Sieg gegen einen 
starken Gegner – und der nächste Beweis, dass wir zu Hause nur 
schwer zu schlagen sind!“ 

Tore: Philipp Germscheid (2), Moritz Kuhn, Bennet Lorenz 

Mannschaft: Christoph Haas, Leon Rottscheidt, Nils Amelong (90.+6 
Bene Buda), Moritz Kuhn (79. Bennet Lorenz), Manuel Buda, Nino Fuhr 
(65. Jan Kowalski), Fabian Eckloff, Freddy Buballa, Philipp Germscheid, 
Jan Warmsbach, Kilian Limbach 

Waldemar Komor 

TuS Asbach – TuS Montabaur    4:2 (1:1) 
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TuS Asbach - TuS Montabaur      4:2 (1:1)  
Tore: 0:1 Schwickert (31.), 1:1, 2:1 Germscheid (37.,  
68., Foulelfmeter), 3:1 Kuhn (77.), 3:2 Reichelt (85.),  
4:2 Lorenz (88.) 

 
SF Höhr-Grenzhausen - SG Hundsangen   0:1 (0:0) 

Tor: 0:1 Löw (90.+4) 
 
FC Borussia Niederroßbach - TuS Burgschwalbach  2:1 (0:0)  

Tore: 1:0 Maxaner (49.), 1:1 S. Biebricher (85.),  
2:1 Röder (90.+3) 

 
SV Windhagen - SG Westerburg/Gemünden  0:3 (0:0)  

Tore: 0:1 Kunz (54.), 0:2 D. Gläser (75.),  
 0:3 Kudrenko (81.) 

 
SG Malberg/Elkenroth- SG Müschenbach    5:1 (3:1) 

Tore: 1:0 Thom (3.), 1:1 J. Giehl (19.), 2:1 Nagel (28., 
Foulelfmeter), 3:1 Bleeser (45.+1), 4:1 Nagel (86.),  
5:1 Pfeiffer (90.+4) 

 
SG Ahrbach/Heiligenroth - SG St. Katharinen   0:4 (0:3)  

Tore: 0:1, 0:2 Krasniqi (8., 22.), 0:3, 0:4 Steine- 
bach (32., 49.) 

 
FC Kosova Montabaur - SG Lautzert/Berod    4:1 (2:1)  

Tore: 1:0 Misini (20.), 1:1 Brabender (25.),  
2:1 I. Malici (31.), 3:1 Yilmaz (52.), 4:1 Muharemi (65.) 

 
SG Herschbach/Girkenroth - SG 06 Betzdorf   1:3 (1:1)  

Tore: 0:1 Boger (32.), 1:1 Schwarz (42.),  
1:2, 1:3 Uzun (53., 63.) 

 
Torschützen (aktuell): 
Justin Nagel (SG Malberg) 19, David Quandel (FC Niederroßbach) 11,  
Philipp Röder (FC N´roßbach) 11, Tobias Schnabel (SG Westerburg) 
11, Can Sülzen (SV Windhagen) 11, Temel Uzun (SG Betzdorf 11),  
Marc Henkes (SG Hundsangen) 10 ............ 
Fabian Eckloff (TuS Asbach) 7, Philipp Germscheid (TuS Asbach) 7, 
Nino Fuhr (TuS Asbach) 7 

Bezirksliga (02.11.): 13.Spieltag  
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Trotz einer über weite Strecken sehr überzeugenden Leistung musste 
sich der TuS beim Tabellenführer Betzdorf knapp mit 1:2 geschlagen 
geben. Dabei zeigte Asbach einmal mehr, warum man derzeit in der 
Spitzengruppe der Bezirksliga steht – mit einem mutigem Auftritt, hohem 
Tempo und klarer Spielidee konnte man überzeugen! 

Von Beginn an übernahm der TuS die Initiative und kontrollierte das 
Geschehen. Bereits in der 5. Minute setzte Moritz Kuhn per Kopfball das 
erste Ausrufezeichen. Betzdorf kam im ersten Durchgang kaum zur 
Entfaltung, einzig und allein ein Distanzschuss in der 21. Minute sorgte 
für leichte Gefahr. Kurz darauf jubelten alle mitgereisten TuS-Fans 
vermeintlich über die Führung, jedoch der Treffer von Leon Rottscheidt 
(31.) wurde wegen einer Abseitsentscheidung nicht anerkannt – eine 
äußerst bittere Szene aus Asbacher Sicht. 

Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel offen, ehe ein SG-Spieler nach 
wiederholtem Foulspiel in der 60. Minute mit Gelb-Rot vom Platz 
musste. In Überzahl wollte man die Partie endgültig an sich reißen, lief 
dabei aber in einen Konter, den Betzdorf in der 68. Minute zur Führung 
nutzte. Acht Minuten später fiel das 2:0 – erneut unter unglücklichen 
Umständen, denn der Treffer entstand aus einer Abseitsposition. 

Asbach gab sich jedoch nicht auf: In der 79. Minute verwandelte Philipp 
Germscheid einen Handelfmeter souverän zum 2:1-Anschluss. Trotz 
großem Einsatz und einer couragierten Schlussphase mit einigen guten 
Chancen blieb der Ausgleich aber verwehrt. 

„Es war ein Spiel auf Augenhöhe, denn beide Teams hatten starke und 
schwache Phasen. Kein Vorwurf an meine Mannschaft, Betzdorf ist ein 
bärenstarkes Team! In Überzahl haben wir zu viel gewollt und standen 
vorne meist auf einer Linie, das ist dann leicht zu verteidigen. Ein wenig 
schade ist die Niederlage schon“, so Asbachs Trainer Simone Floris.  

Und „Waldi“ Komor: „In der ersten Halbzeit hatten wir die Betzdorfer 
Mannschaft komplett im Griff und haben nur einen Distanzschuss 
zugelassen. Insgesamt war das ein herausragender Auftritt unserer 
Mannschaft. Ich bin super stolz auf die Jungs!“ 

Mannschaft: Christoph Haas, Leon Rottscheidt, Moritz Kuhn (63. Jan 
Kowalski), Manuel Buda, Nino Fuhr (72. Bennet Lorenz), Max Strüder 
(18. Dirk Christiansen), Fabian Eckloff, Freddy Buballa, Kilian Limbach, 
Philipp Germscheid, Daniel Buballa 

Waldemar Komor 

SG Betzdorf – TuS Asbach  2:1 (0:0) 
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TuS Montabaur – FC Niederroßbach    3:0 (0:0) 
 Tore: 1:0 Bulüt (49.), 2:0 Gross (65.), 3:0 Ahmetaj (88.) 
 
SG Müschenbach – SG Ahrbach     5:2 (5:1) 
 Tore: 0:1 Klar (7.). 1:1 ET (10.), 2:1 Schneider (12,),  
 3:1 Schwendt (28.), 4:1 Dachraoui (33.), 5:1 Kempf 
 (39.), 5:2 Sturm (87.) 
 
SV Windhagen – SF Höhr-Grenzhausen   0:2 (0:0) 
 Tore: 0:1 Reimers (75.), 0:2 Thiere (90.+1) 
 
SG Westerburg – SG Herschbach    1:1 (1:0) 
 Tore: 1:0 Kunz (17.), 1:1 J.Mohr (59.) 
 
SG Lautzert/Berod – SG Hundsangen/Steinefrenz 1:1 (0:1) 
 Tore: 0:1 Henkes (36.), 1:1 Strauch (49.) 
 
TuS Burgschwalbach – SG Malberg/Rosenheim  1:2 (1:1) 
 Tore: 1:0 ET (35.), 1:1 Nagel (43.), 1:2 Thom (55.) 
 
SG Betzdorf – TuS Asbach      2:1 (0:0) 
 Tore: 1:0 Uzun (68.), 2:0 Tuncdemir (77.), 
 Germscheid (79.) HE 
 
SG St. Katharinen – FC Kosova Montabaur   2:0 (1:0) 
 Tore: 1:0 Wilmes (25.), 2:0 Krasniqi (78.) FE 
 
 
Torschützen (aktuell): 
Justin Nagel (SG Malberg) 20, Temel Uzun (SG Betzdorf) 12, Marc 
Henkes (SG Hundsangen) 11, David Quandel (FC Niederroßbach) 11, 
Philipp Röder (FC Niederroßbach) 11, Tobias Schnabel (SG 
Westerburg) 11, Can Sülzen (SV Windhagen) 11, Philipp Germscheid 
(TuS Asbach) 8, David Gläser (SG Westerburg) 8, Sebastian Rosbach 
(SG Malberg) 8, Fabian Eckloff (TuS Asbach) 7, Nino Fuhr (TuS 
Asbach) 7, Lirijon Krasniqi (SG. St. Katharinen) 7, Julian Ohlemacher 
(TuS Burgschwalbach) 7, Yakub Sucu (FC Niederroßbach) 7 

Bezirksliga (09.11.): 14.Spieltag  
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Günter Behr  

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/4918 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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„Nach dem Abstieg aus der Rheinlandliga ist die Mannschaft der SG 
Westerburg/Gemünden/Willmenrod nahezu zusammengeblieben“, so 
konnte man in der Saisonvorschau TTT lesen. Es wurden ein paar 
jüngere Spieler eingebaut, die „eine Klasse tiefer sich besser entfalten 
können“. Trotz des Abstiegs „nehmen wir die Erfahrung aus der 
höchsten Verbandsklasse gerne mit“, so SG-Trainer Hartmann. 
 
Der Spielplan meinte es für die Dreier-Spielgemeinschaft nicht allzu gut, 
denn in den ersten fünf Spielen musste man sich schon mit drei 
weiteren Aufstiegskandidaten auseinandersetzen. Doch man überstand 
dieses schwere Startprogramm fast schadlos und konnte zwei Woche 
lang die „poleposition“ besetzen. Nach dem 9.Spieltag (04.10.) folgten 
allerdings drei Niederlagen, bevor man mit dem 3:0-Sieg beim bis dato 
zuhause ungeschlagenen SV Windhagen wieder in die Spur fand. 
 
Bisherige Pflichtspiele: 
5:1 FC Niederroßbach, 2:2 SG Malberg, 3:1 SG Ahrbach, 8:4 FC 
Kosova, 6:0 SG Hundsangen, 0:0 SG Lautzert, 1:1 SG St. Katahrinen, 
4:2 SG Müschenbach, 3:1 TuS Burgschwalbach, 0:2 TuS Montabaur, 
1:4 SG Betzdorf, 0:2 SF Höhr-Grenzhausen, 3:0 SV Windhagen, 1:1 SG 
Herschbach  25 Punkte (7 / 4 / 3) 
 
Kader (09.11.): 
Tor: Niklas Leukel (Jonathan Kloft) 
Abwehr: Niklas Henry, Tom Holzhäuser, Julian Jung, Lars Jung 
Mittelfeld: Tim Buchmann, Jan Ebers, David Gläser, Pascal Kreckel, 

Albert Kudrenko  
Sturm: Tom Gros, Vitali Kunz, Devin Mohr 
Trainer: Christian Hartmann 
 
Torschützen: 
Tobias Schnabel 11, David Gläser 8, Tom Gros 3, Lars Jung 3, Devin  
Mohr 3, Pascal Kreckel 2, Albert Kudrenko 2, Vitali Kunz 2 und drei 
Spieler (je 1)  37:21 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Westerburg (Sonntag, 16.11.,15 Uhr) 
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RHEINLANDLIGA    (09.11.): 
 
01)   AHRWEILER   15     54:18     38 
02)   WITTLICH    15     47:11     38 
03)   SCHNEIFEL   15     41:22     34 
04)   TRIER  II    15     49:27      28 
05)   MÜLHEIM-KÄRLICH  15     39:26     28 
06)   HUNSRÜCKHÖHE  15     32:27     28 
07)   WIRGES    15     33:27     26 
08)   ANDERNACH          15     34:32     21 
09)   MENDIG    13     25:33     19 
10)   KIRCHBERG   15     27:26     18  
11)   HOCHWALD   15     34:37     17 
12)   BITBURG    15     24:29     17 
13)   IMMENDORF   15     23:43     17 
14)   LINZ     15     22:36     16 
15)   RÜBENACH   15     23:48     12 
16)   LAUBACH    15     23:34     10 
17)   ARZFELD    15     14:41     10 
18)   WISSEN    15     13:40       6 
 
BEZIRKSLIGA    (09.11.): 
 
01)   BETZDORF    14     46:11     37 
02)   MALBERG    14     47:15     35 
03)   NIEDERROSSBACH  14     44:30     30 
04)   ASBACH    14     38:17     25 
05)   WESTERBURG   14     37:21     25 
06)   WINDHAGEN   14     32:22     25 
07)   HUNDSANGEN   14     32:24     24 
08)   MONTABAUR   14     26:20     24 
09)   LAUTZERT    14     22:28     18 
10)   ST.KATHARINEN   14     23:30     16  
11)   HÖHR-GRENZHAUSEN 14     21:22     14 
12)   HERSCHBACH   14     27:38     14 
13)   BURGSCHWALBACH  14     19:32     11 
14)   MÜSCHENBACH   14     23:49     11 
15)   KOSOVA MONTABAUR 14     19:57       7 
16)   AHRBACH    14     17:57       2 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (09.11.): 
 
01)   ELLINGEN    14     46:15     33 
02)   TÜRKI  RANSBACH       14     39:20     31 
03)   HERSCHBACH   14     28:23     28 
04)   RHEINBROHL   14     41:26     25 
05)   ROSSBACH   14     29:26     24 
06)   NIEDERBIEBER   14     38:25     21 
07)   BENDORF-SAYN   14     27:27     21 
08)   HEIMBACH-WEIS  14     23:28     19  
09)   LION´S RANSBACH  14     39:39     18 
10)   OBERLAHR   14     28:30     17 
11)   RHEINBREITBACH  14     19:34     16 
12)   NIEDERBREITBACH  14     20:36     12 
13)   NEUSTADT    14     17:37     12 
14)   OBERBIEBER   14     18:46       4 
 
 
KREISLIGA  B  3    (09.11.): 
 
01)   SG  NEUWIED   13     54:18     34 
02)   CSV  NEUWIED   13     74:28     33 
03)   FELDKIRCHEN   13     59:21     31 
04)   LINZ  II    13     32:23     28 
05)   ELLINGEN  II   12     48:35     19 
06)   RENGSDORF   13     26:26     18 
07)   ASBACH  II    13     35:48     18 
08)   MELSBACH   13     31:30     17 
09)   ST.KATHARINEN  II  13     27:52     12 
10)   KICKERS  WW   13     25:36     11 
11)   RHEINBREITBACH  II  13     13:42       9 
12)   ERPEL           13     18:34       7 
13)   WINDHAGEN  II   13       7:56       3 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Hohn 15a, 53578 Windhagen 

o.t.walsdorf@web.de      Tel.: 02645/973831 

h&ps://www.gartenpflege-walsdorf.de/ 

Mobil 0170 5329417 
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„Nach zwei Jahren A-Klasse konnte der „Unfall“ aus dem Jahr 2023 
ausgebügelt werden“, laut der Saisonvorschau TTT (Rhein-Zeitung). 
Allerdings verspielte man am letzten Spieltag den direkten Aufstieg, der 
dann über eine erfolgreiche Relegation doch noch gelang. 
 
In der Vorbereitungszeit wird alljährlich der Asbacher Amtspokal 
ausgespielt, der dieses Mal in Windhagen ausgetragen wurde. Dabei 
unterlag der SV als „Serienmeister“ überraschend dem TuS Asbach mit 
0:3, doch drei Wochen später konnte er es mit dem 3:1-Sieg im ersten 
Meisterschaftsspiel wieder ausbügeln. 
 
Nach den nächsten drei sieglosen Begegnungen folgte eine Serie mit 
fünf Siegen, sodass der SV Windhagen, der laut TTT eigentlich nur den 
Klassenerhalt als Ziel ausgab, plötzlich das Tabellenmittelfeld mit Platz 
4 anführte. Aber zum Schluss gab es zwei Heimniederlagen, obwohl 
man bis dato zuhause ungeschlagen war, sodass man sich diesen Rang 
(Stand: 09.11.) u.a. mit dem TuS Asbach teilen muss. 
 
Bisherige Pflichtspiele: 
3:1 TuS Asbach, 3:6 FC Niederroßbach, 1:1 SG Malberg, 2:2 SG 
Ahrbach, 6:1 FC Kosova, 2:1 SG Hundsangen, 2:1 SG Lautzert, 4:2 SG 
St. Katharinen, 4:0 SG Müschenbach, 1:1 TuS Burgschwalbach, 3:1 
TuS Montabaur, 1:1 SG Betzdorf, 0:3 SG Westerburg, 0:2 SF Höhr-
Grenzhausen  25 Punkte (7 / 4 / 3) 
 
Kader (07.11.): 
Tor:  Philipp Nüsse (Philipp Lissen) 
Abwehr: Muhammet Bayraktar, Jan Hilbers, Malcom Kochems, 

Miguel Salz 
Mittelfeld: Luca Busch, Julian Jansen, Zyad Elk Mahdaoui, Tahsin 

Kandemir, Can Sülzen 
Sturm: Christopher Alt, Gökdeniz Bayraktar, Dogukyan Yamanoglu, 

Dongyeon Yoo 
Trainer: Enes Özbek 
 
Torschützen: 
Can Sülzen 11, Luca Busch 5, Dongyeon Yoo 5, Zyad El Makdaoui 3, 
Muhammet Bayraktar 2, Taksin Kandemir 2 und vier Spieler (je 1) 
 32:22 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Windhagen (Sonntag, 23.11.,15 Uhr) 
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Die TuS-Reserve schloss zwar die Hinrunde mit einer Niederlage ab, 
bekam aber viel Lob seitens der Zuschauer. Im Vorfeld war viel von der 
Asbacher Heimstärke die Rede, die bislang nur von der Ersten gezeigt 
wird, von der Zweiten aber leider abhandengekommen ist. Dies müssen 
sich die TuS-Akteure zu Herzen genommen haben, denn sie leisteten 
dem Favoriten aus Linz großen Widerstand, obwohl die Mannschaft 
ersatzgeschwächt antreten musste.  
 
Zugegeben, es war spielerisch von beiden Teams kein gutes Spiel, 
denn es wurde viel mit langen Bällen agiert. Aber der kämpferische 
Einsatz stimmte, auch wenn er manchmal übertrieben wurde, sodass 
der Schiedsrichter zweimal auf den „ominösen“ Punkt zeigte und neun 
gelbe Karten insgesamt verteilte. 
 
Die Linzer Führung (15.) egalisierte Moritz Kohr auf Vorlage von Max 
Strüder sehr schnell (17.), doch die Gäste gingen schon bald wieder in 
Front (22.)., erneut nach einem Eckball. Danach stellten beide Teams  
ihren Offensivdrang ein, sodass sich das Spielgeschehen hauptsächlich 
im Mittelfeld, allerdings mit etlichen Nicklichkeiten, abspielte. Die beiden 
weiteren Treffer fielen dann durch die erfolgreiche Verwandlung je eines 
Strafstoßes: 2:2 (71.) durch Moritz Kohr und 2:3 (75.). 
 
Trainer „Ivi“ Grbavac: „Eigentlich waren beide Teams gleichwertig, 
sodass ein Unentschieden gerecht gewesen wäre.“ 
 
Co-Trainer Tim Brauer: „Ein Punkt wäre mehr als verdient, mit etwas 
Glück wäre sogar ein Sieg möglich gewesen. Ein Dank an die Spieler, 
die ausgeholfen haben, besonders an Marc Jochim aus der Jugend, der 
seine Sache sehr gut  erledigt hat.“ 
 
Tore: 0:1 (15.), 1:1 Moritz Kohr (17.), 1:2 (22.), 2:2 Moritz Kohr (71.) FE, 
2:3 (75.) FE 
 
Mannschaft: Marc Winter, Dominik Salz (Tekir Prangenberg), Luis 
Schäfer, Max Strüder, Fabian Luther, Moritz Kohr, Justin Eichas, Daniel 
Savin (Alexander Wielgorz), Fritz Bürger, Felix Hain (Marc Jochim), 
Jan-Niklas Jeske 
 

Tim Brauer / Karl Meidl 

TuS Asbach II – VfB Linz II   2:3 (1:1)  
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Die Torausbeute gegen den Tabellenletzten hätte durchaus höher 
ausfallen können bzw. sogar müssen, doch etliche Chancen wurden 
nicht genutzt. Meist wurde der letzte Pass fahrlässig „vergeigt“, sodass 
man fast eine halbe Stunde auf das erlösende 1:0 wartete. Und so 
musste eine Einzelaktion von Moritz Kohr herhalten, der sich den Ball 
eroberte und nach einigen Schritten einlochte (26.).  
 
Trotz eines Doppelwechsels in der Pause änderte sich nicht viel am 
Asbacher Spiel. Hinten ließ man zwar nichts zu, doch vorne wurden 
nach wie vor die Chancen vergeben. So musste erneut Moritz Kohr in 
Aktion treten und geschickt zu Jonas Mayer passen, der zum 2:0 (56.) 
einschoss. Danach plätscherte die Begegnung dahin: Die einen gaben 
sich mit dem Ergebnis zufrieden, die anderen waren froh, nicht höher 
verloren zu haben. 
 
Die „Hauptsache drei Punkte!“, so der erste Kurzkommentar von TuS-
Trainer Ivica Grbavac. Nach etwas Bedenkzeit: „Klar, wir haben die 
Favoritenrolle angenommen, aber es war ein ganzes schwaches Spiel 
meiner Mannschaft. Wir gehen zwar mit einem Dreier bereits jetzt in die 
Winterpause, aber bis zur Fortsetzung der Rückrunde muss die junge 
Mannschaft einiges aufarbeiten.“ 
 
Co-Trainer Tim Brauer sah die Leistung seiner Mannschaft nicht so 
kritisch, sprach aber ebenfalls „von einem verdienten Sieg“. 
 
Tore: 1:0 Moritz Kohr (26.), 2:0 Jonas Mayer (56.) 
 
Mannschaft: Marc Winter, Luis Schäfer, Jannis Keppler, Daniel Savin 
(46. Jonas Mayer), Niklas Hardt, Moritz Kohr, Louis Hoen (61. Jan 
Rankenhohn), Matti Salz (83. Paul Schumacher), Justin Eichas, Fritz 
Bürger, Jan-Niklas Jeske (46. Tekin Prangenberg) 
 
Nächstes Spiel: Da die Mannschaft am nächsten Wochenende wegen 
der ungeraden Teilnehmerzahl spielfrei hat, geht sie bereits jetzt in die 
Winterpause! 
 

Tim Brauer / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SV Windhagen II 2:0 (1:0) 
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JSG Rhein-Westerwald – A-Jugend   3:0 (2:0) 
 
B-Jugend – JSG Heimbach-Weis    7:2 (2:1) 
 Tore: Hendrik Roche 2, Louis Huferath, Luis 
 Brentano, Justin Barnstorff, Jason Schmitz,  
 Deniz Heinich 
 
JSG Ahrbach II – C-Jugend (Kreispokal)   3:6 (2:2) 
 Tore: Lucas Heinz 2, Julius Zammarelli,  
 Julian Paul, Benjamin Bjelkic, Roman Schmunk 
 
C-Jugend – JSG Güllesheim II    8:0 (4:0) 
 Tore: Julian Paul 5, Benjamin Bjelkic,  
 Mirghani Kambal, Lukas Heinz 
 
D I-Jugend – VfL Neuwied     5:2 (2:1) 
 Tore: Nico Mandl 2, Robin Kohout 2,  
 Lukas Walter 
D I-Jugend – JSG Ellingen II     5:0 (2:0) 
D II-Jugend – SV Rheinbreitbach III   0:4 (0:3) 
 
JSG Feldkirchen – E I-Jugend    2:6 (1:3) 
SG Wirges II – E III-Jugend (Kreispokal)   5:1 (2:0) 
JSG Puderbach III – E IV-Jugend    2:6 (1:4) 
 
MSG Rengsdorf – B-Mädchen    1:1 (0:0) 
 Tor: Lina Welzenheimer 
B-Mädchen – TuS Weitefeld     0:7 (0:4) 
 
MSG Montabaur II – D I-Mädchen    4:6 (1:2) 
 Tore: Suna Ay 4, Evelina Carpenco, 
 Lisanne Vogt 
D I-Mädchen – SV Diez     1:2 (1:1) 
 Tor: Evelina Carpenco 
MSG Montabaur – D II-Mädchen           17:3 (8:2) 
 Tore: Karolina Mazur 3 
D II-Mädchen – SV Diez II     2:0 (1:0) 
 
SV Wienau – E-Mädchen     6:0 (2:0) 
 
 
 
 

Jugend – Ergebnisse (30.10. – 09.11.) 
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Telefon: 02683/2552 
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A – JUGEND – BEZIRKSLIGA  (08.11.): 
01)  JSG  HERSCHBACH  09     28:12     23        
02)  JSG  VETTELSCHOSS  09     26:6       22 
03)  VFL  OBERBIEBER  09     29:11     19 
04)  JFV  OBERWESTERWALD 09     34:25     16 
05)  JSG  NIEDERAHR  09     37:27      14 
06)  JSG  ROTHENBACH  09     22:19     11 
07)  JSG  HEIMBACH-WEIS  09     21:36     10 
08)  JSG  HAMM    09     23:33       8 
09)  JSG  NEUWIED   09     16:27       8 
10)  JSG  ASBACH   09     24:39       7  
11)  JSG  AHRBACH   10     10:35       4  
12)  JSG  RENGSDORF  abgemeldet 
 
B – JUGEND – KREISKLASSE (08.11.): 
01)   JSG  FELDKIRCHEN  07     55:5       19 
02)   JSG  ASBACH     07     32:9       16    
03)   JSG  NEUWIED  II  07     33:15     13 
04)   JSG  RHEINBROHL  06     34:14     12 
05)   SV  RHEINBREITBACH 06     18:15     10 
 
C – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (08.11.): 
01)   JSG  LINZ    07     50:10     19 
02)   JSG  HEIMBACH-WEIS  II 08     23:17     18 
03)   JSG  NEUWIED  II  09     25:20     18 
04)   JSG  ASBACH    08     54:18     16 
05)   JSG  GÜLLESHEIM  II  08     30:23     15 
  
D – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (08.11.): 
01)   JSG  FERNTHAL   08     60:2       24 
02)   SV  RHEINBREITBACH  II 08     29:10     19 
03)   JSG  FELDKIRCHEN  09     34:16     19 
04)   JSG  ASBACH   08     31:17     16 
05)   JSG  MELSBACH   08     26:30     15 
 
E – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (08.11.): 
01)   JSG  ASBACH   08     95:7       24 
02)   VFB  LINZ    08     54:10     22 
03)   JSG  NEUSTADT   07     66:6       16 

J U G E N D  -   T A B E L L E N 
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Freitag, 14.11.: 
E IV-Jugend – VfL Oberbieber IV (Buchholz, 18 Uhr) 
E III-Jugend – FV Rheinbrohl (Buchholz, 18 Uhr) 
E II-Jugend – JSG Feldkirchen (18 Uhr) 
E I-Jugend – VfB Linz (18 Uhr) 
 
Samstag, 15.11.: 
F II-Jugend: Spielfest (Buchholz, ab 10 Uhr) 
F I-Jugend: Spielfest (Buchholz, ab 10 Uhr) 
SV Hundsangen – D II-Mädchen (15.30 Uhr) 
SV Wienau – D I-Mädchen (Großmaischeid, 15.30 Uhr) 
JSG Rheinbrohl I – D II-Jugend (14 Uhr) 
JSG Rheinbrohl II – D I-Jugend (12 Uhr) 
JSG Rhein-Westerwald II – C-Jugend (Vettelschoß, 14.45 Uhr) 
VfL Hamm – B-Mädchen (12 Uhr) 
JSG Siershahn – B-Jugend (Selters, 17 Uhr) 
A-Jugend – JSG Herschbach (17 Uhr) 
 
Sonntag, 16.11.: 
E-Mädchen – SV Rheinbreitbach (13 Uhr) 
TuS Asbach – SG Westerburg (15 Uhr) 
 
Dienstag, 18.11.: 
E I-Jugend – SG Wirges II (Kreispokal, 18 Uhr) 
 
Samstag, 22.11.: 
TuS Weitefeld – E-Mädchen (Langenbach, 11 Uhr) 
D II-Jugend – SSV Heimbach-Weis II (12.15 Uhr) 
D I-Jugend – HSV Neuwied II (14.45 Uhr) 
C-Jugend – TuS Montabaur (14.45 Uhr) 
B-Jugend – SV Rheinbreitbach (Windhagen, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 23.11.: 
MSG Westerburg – B-Mädchen (15.30 Uhr) 
TuS Asbach – SV Windhagen (15 Uhr) 
 
Sonntag, 30.11.: 
MSG Holzappel – B-Mädchen (13 Uhr) 
SG Herschbach – TuS Asbach (Girkenroth, 15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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